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Kleine Anfrage KA-0612 / VI  
 
über 
 
Gemeinschaftsschulstandort Tesla Oberschule 
 
 
 
Die BVV Pankow hat sich für einen weiteren Standort einer Gemeinschaftsschule 
ausgesprochen und das Bezirksamt beauftragt, die Tesla Oberschule in dem Bestre-
ben zu unterstützen, sich zu einem Gemeinschaftsschulstandort zu entwickeln. Be-
reits zum kommenden Schuljahr sollen die neuen 7.Klassen als Gemeinschafts-
schulklassen starten und zum darauf folgenden Schuljahr sollten erste Klassen den 
Standort erweitern. 
 
In diesem Zusammenhang wird das Bezirksamt um folgende Auskunft gebeten: 
 

1. Wie weit sind die Planungen zum Aus- und Umbau des leer stehenden Ge-
bäudes für die Primarstufe?  

Bevor mit den Planungen begonnen werden kann, muss zunächst - wie im zuständi-
gen Fachausschuss mehrfach berichtet – die Finanzierung der Baummaßnahme ge-
sichert sein. Der zur 35. BVV eingebrachte 1. Zwischenbericht zur Drucksache Nr.: 
VI-0928/09 stellt dar, dass es sich bei der Gesamtbaumaßnahme um eine sämtliche 
Gebäudeteile umfassende Investitionsmaßnahme handelt. Hierbei sind das Be-
standsgebäude in der Rudi-Arndt-Straße (barrierefreier Ausbau), das Gebäude Con-
rad-Blenkle-Strasse, ein Zusatzbau, die Mensa bzw. der Speiseraum sowie der Neu-



 2 

bau einer bedarfsgerechten Sporthalle einzubeziehen. Das Bezirksamt bemüht sich 
mit Unterstützung der für Bildung, Wissenschaft und Forschung sowie für Finanzen 
zuständigen Senatsverwaltungen intensiv um die Darstellung der Finanzierung. 

2. Wann werden die Planungen beendet sein und der Aus- und Umbau beginnen 
können?  

Sofern die Finanzierung zeitnah geklärt wird, könnten die Planungsschritte im Jahr 
2010/11 durchgeführt werden und ein Baubeginn in 2012 erfolgen. 

3. Wann wird das Gebäude für die Grundstufe zur Verfügung stehen können?  

Diese Frage kann derzeit nicht beantwortet werden. 

4. Wenn es so sein sollte, dass der bisherige Zeitplan, zum Schuljahr 2011/12 
die Primarstufe auf dem Gemeinschaftsschulstandort zu beschulen, nicht 
gehalten werden kann- dann bitte ich um eine Antwort, warum das so ist, ob-
wohl der Bezirk sein ausdrückliches Interesse an dem Projekt Gemeinschafts-
schule bekundet hat!  

Das Bezirksamt verfolgt weiterhin sein hochgradiges Interesse an der Umsetzung 
des beantragten und genehmigten Pilotversuchs Gemeinschaftsschule in der Tesla-
Schule. Das Bezirksamt ist auch nach wie vor der Ansicht, dass der Bezirk mindes-
tens eine weitere Gemeinschaftsschule dringend benötigt und das Konzept „Ge-
meinschaftsschule“ zukunftsweisend ist. Zudem hat der Bezirk unabweisbar weitere 
Grundschulplätze zu errichten.  

Aus diesem Grund bemühte sich das Bezirksamt Pankow nach Ablehnung der bean-
tragten gleichlautenden KP II-Maßnahme intensiv um eine Finanzierung der Bau-
maßnahme. Gemeinsam mit den genannten Senatsverwaltungen wurden verschie-
dene finanziell tragfähige Modelle entwickelt. Die dafür notwendigen Planungen über 
Bedarfsprogramm, Vorplanung bis hin zur BPU bedürfen chronologischer Abfolgen, 
die nicht in den vorgesehenen Zeiträumen umgesetzt werden konnten.  

Dennoch arbeitet das Bezirksamt weiterhin daran, die Zeitschiene für die Einrichtung 
der Grundstufe halten zu können und sucht gleichfalls nach Möglichkeiten für Über-
gangslösungen. 

5. Wenn der bisherige Zeitplan, dass zum Schuljahr 2011/12 die Primarstufe auf 
dem Gemeinschaftsschulstandort einzieht, nicht gehalten werden kann- wel-
che Alternativen gibt es?  

Da es sich hierbei um realistische und aufeinander abgestimmte Alternativen handeln 
sollte, kann diese Frage zum derzeitigen Zeitpunkt nicht beantwortet werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
Lioba Zürn-Kasztantowicz 


